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Generalagentur Markus Burgunder
Schneckelerstrasse 4b, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 058 357 03 03 
www.allianz.ch/markus.burgunder

Sponsor des SV Sissach

ALS TEAM 
ZUM SIEG

WIR MACHEN MIT. MIT PASSENDEN
VERSICHERUNGSLÖSUNGEN AUS EINER HAND.

Wer sich auf eine starke Mannschaft verlassen kann, erreicht  
seine Ziele leichter. Die Allianz unterstützt Sie mit kompetenten  
Beratungsteams und Servicespezialisten vor Ort. Was auch  
immer Sie sich vornehmen – gemeinsam erreichen wir es.

Wir beraten Sie gerne.

Vanessa Luterbacher
Tel. 058 357 03 14
vanessa.luterbacher@
allianz.ch

Duncan Warren
Tel. 058 357 03 71
duncan.warren@
allianz.ch

Amir Salihi
Tel. 058 357 03 82
amir.salihi@ 
allianz.ch

Patrick Ivanovic
Tel. 058 357 03 65
patrick.ivanovic@
allianz.ch
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Jahresbericht Präsi

Nachdem wir jetzt alle über den Jahreswechsel 
etwas Luft schnappen konnten, geht es nun 

mit aufgeladenen Batterien in die Rückrunde. Die 
Hinrunde war nicht nur im sportlichen Bereich zu-
friedenstellend, doch es gibt - wie immer - noch et-
was Luft nach oben. Aber da gehören wir ja ohne-
hin hin.

Besonders freut es mich, dass wir 2020  3 neue 
Mannschaften melden können. Neben den U23 und 
einer weiteren G-Junioren Mannschaft gibt es erst-
malig in der 111- jährigen Geschichte des SVS eine 
Seniorinnen-Mannschaft. Allen viel Erfolg und Freu-
de am Sport und am Vereinsleben.
Die Zusammenarbeit mit dem neuen Ausrüster hat 
sich eingespielt. Wir werden weiterhin versuchen, 
nach und nach alle Mannschaften mit den neuen Tri-
kots auszustatten. Hierzu müssen wir noch Gesprä-
che mit existierenden und zukünftigen Sponsoren 
führen. Gleiches gilt für die Funktionärsbekleidung. 
Da bitte ich noch um ein wenig Geduld.
Im Event-Bereich hat sich die Project-New-Gruppe 
gut aufgestellt. Das Wintergrümpli war ein voller Er-
folg, der Fasnachtsstand vor der Volksstimme wird 
auch dieses Jahr wieder betrieben; die Planungen für 
weitere Anlässe laufen.
Erstmalig haben wir zum diesjährigen Funktionärs-
anlass auch Sponsoren eingeladen. Hier ergibt sich 
die Gelegenheit, dass sich diese mit den Verantwort-
lichen austauschen können, um so ein gegenseitiges 
Verständnis zu erreichen. Auch werden Vertreter der 
Gemeinde und des Bürgerrates anwesend sein.
Hierbei wird auch der neue Mannschaftsbus über-
geben werden. Hier ein besonderer Dank an die 
Supportervereinigung, die ihr «Erspartes» in vollem 
Umfang zur Finanzierung des Busses gespendet hat. 
Erfreulicherweise hat sich der Grossteil entschieden, 
als Passivmitglied den Verein weiter zu unterstützen. 
Mit diesen Mitgliedsbeiträgen und mit Hilfe von Ro-
man Wicki und Markus Burgunder können wir auch 
die monatlichen Restzahlungen leisten, ohne Mittel 
vom rein sportlichen Bereich abzuziehen.
Da wir einen längeren Bus bestellt haben, um die 
Ausrüstung besser verstauen zu können, gibt es noch 
freie Werbeflächen. Wenn jemand im Umfeld daran 

Interesse hat, bitte bei mir melden.
Das Kamerasystem ist aufgeschaltet. Hier ist uns die 
Swisscom noch mit einer grösseren Kamera ohne 
Aufpreis entgegengekommen, und wir werden die 
Referenzinstallation sein. Live sollten wir zum Beginn 
der Rückrunde sein.
Die Arbeit am neuen 
Kunstrasen beginnt im 
April. Wir werden als 
Verein einen aktiven 
Beitrag leisten, indem 
wir den Hang abtragen. 
Die Trainer werden hie-
rüber noch informie-
ren. Ich finde es sehr 
wichtig, dass dabei alle 
mitmachen. 
Die nächste GV ist am 
13. März 2020, Beginn 
20.00 Uhr, Einschreiben 
ab 19.30 Uhr. Wie im-
mer im Clubhaus.
Hierzu seid ihr herzlich eingeladen.
Allen, die im Verein oder im Umfeld unsere Arbeit 
unterstützen, wie immer herzlichen Dank.
Peter

SV Sissach
Postfach 323
4450 Sissach

Geschäftsstelle
Simon Grieder

Tel. 061 588 19 09

www.svsissach.ch
facebook.com/svsissach1909
instagram.com/svsissach1909

Clubrestaurant Tannenbrunn
Tel. 061 971 24 81

Wirt: Grégory Potocki
Tel. 078 709 44 06

Vereinsnummer SFV: 03560
Gründungsdatum SV Sissach: 28. März 1909

Peter Greinemann - Präsident
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Sponsoren

Haupt- und Dresssponsoren
Allianz AG - Generalagentur Markus Burgunder
Berg und Tal Gastro GmbH
Carrosserie Zumbrunn AG
Garage Wicki AG
Georg Fischer JRG
J+S
Piserchia Sport
Supportervereinigung SV Sissach
Wara Finanz GmbH
Z - Elite GmbH

Dresssponsoren:
Airtec AG
Ascama AG
Bank J. Safra Sarasin AG
Bachem AG
EFCO
Greco Therm AG
Gunzenhauser Bäckerei und Konditorei AG
John Haustechnik AG
J. Vavara
Aloha Linedancers
Lucini Hoch- und Tiefbau GmbH
Marti Holztechnik GmbH
SIET AG
SKOOR AG

Weitere Sponsoren/Unterstützer:
Bank Cler
Bläuer Holzbau AG
Basellandschaftliche Kantonalbank
Blumen Pasadena
Börlin Haustechnik AG
Christen Transport AG
Clubrestaurant SV Sissach, Gregory Potocki
Elektra Sissach
Elektro Brönnimann AG
Eptinger Mineralquelle AG
Garage Ruedi Strub AG
Gemeinde Sissach
Hit Cars Automobile GmbH
Hunziger Moritz AG
IG Wiko Tannenbrunn Sissach
Metako AG
MS Sport AG

Berücksichtigen Sie unsere
Sponsoren/Unterstützer beim
nächsten Einkauf oder der Planung eines Vorhabens 
oder besuchen Sie einen unserer Anlässe.

Bitte berücksichtigen Sie die grosszügigen Unter-
stützer des SV Sissach bei Ihren nächsten Besor-
gungen! Wir bedanken uns bei allen Sponsoren!
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Nach dem Abstieg von der 2. Liga waren wir ge-
fordert eine gute 3. Liga Mannschaft zu formen.

Man führte viele Gespräche mit den bestehenden 
Spielern, leider sind ein paar Spieler gegangen aber 
viele Stammspieler blieben. Unser neues Team be-
stand aus 11 Stammspieler.

Der Vorstand und der Chef Trainer haben entschie-
den, dass wir eine neue Philosophie für die 1. Mann-
schaft einführen. Haben viele eigene Junge Spieler 
ins Team eingefügt, so dass wir nur noch 3 Sommer-
transfaires getätigt haben. Das Team ist also auf 18 
Feldspieler und 2 Torhüter gestiegen und so starte-
ten wir die neue Herausforderung in der 3. Liga.

Wir starteten die Meisterschaft, mit acht Siegen, drei 
Unentschieden, und zwei Niederlagen und erzielten 
27 Punkte und sind am Schluss auf den zweiten Rang 
gelangt, ein Punkt hinter dem 1. platzierten. Wir hat-
ten auf diesem Weg viele Herausforderungen bewäl-
tigen müssen, wie viele verletzte Spieler, 13 verschie-
de Aufstellungen und so weiter. Dank dem ganzen 
Verein wo uns super toll unterschützt hatte konnten 
wir dieses Resultat erreichen.

Daher möchte ich mich bei den B-Junioren Trainer, 
2. Mannschaft Trainer und bei den Senioren Trainer 
bedanken, dass sie uns tatkräftig unterstützt haben. 
Ohne Ihre Hilfe konnten wir nicht eine solche Vorrun-
de spielen. Das ist einfach super wie wir als Verein 
funktionieren.

Ein grosses Dankeschön an die Mannschaft, Staff, 
Sportchef und Vorstand das wir den neuen Anfang 
so gut gemeistert haben. Möchte mich auch bei allen 
Sponsoren die uns tatkräftig unterstützen bedanken.

Sportliche Grüsse
Trainer 
Ivano Chiaradia

1te Mannschaft Herren
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get in touch!

Der Hauptsponsor des
 SV Sissach wünscht eine 

erfolgreiche Saison

kontakt@z-elite.ch
062 823 00 29
www.z-elite.ch
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MARTI HOLZTECHNIK GMBH
Hauptstrasse 102
4441 Thürnen

Tel. 061 973 81 81
Fax 061 973 81 82

Platzierungshilfe

Platzierungshilfe

www.martiholztechnik.chwww.martiholztechnik.ch

FACHBETRIEB

Anzeige_MartiHolztechnik_148x105mm.indd   1 09.02.15   15:00
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1te Mannschaft Frauen

Die erste Mannschaft der Frauen und der Start in 
eine ungewisse neue Saison

Motiviert und gleichzeitig nervös, was mich erwarten 
würde, übernahm ich die Mannschaft im Juli 2019 
zusammen mit Didi Sutter. 
Baustellen in allen Bereichen trifft es sehr gut, da wir 
beide eine für uns neue Herausforderung an-genom-
men hatten. 
So mussten wir früh beginnen, Kernpunkte festzule-
gen. Wir bemühten uns, neue Spielerinnen nach Sis-
sach zu holen um ein genug breites Kader zu stellen 
um die Vorrunde zu überstehen. 

Dank diverser neuer Spielerinnen und grosser Moti-
vation der Spielerinnen die wir übernehmen durf-ten 
konnten wir Mitte August in die Vorrunde der Saison 
2019/2020 starten. 

Fast schon euphorisch und mit Team-Spirit und 
Kampfgeist bestritten wir die Spiele in der Vorrunde. 
Wir durften Erfolge feiern, wir durften uns ärgern 
und wir haben auch lehrreiche Niederlagen hin-neh-
men müssen. 

Als eher junges Team, im Vergleich zu den anderen 
Teams in der Liga befinden wir uns im einem Lern-
prozess und wir sehen bei jeder von unseren Spiele-
rinnen Fortschritte. 
Dank der Motivation, der zahlreichen Trainingsbe-
suchen und dem Willen Neues zu erlernen können 
wir uns langsam aber sicher einspielen, versuchen 
unsere Baustellen anzugehen und uns zu festi-gen, 
so dass wir gestärkt und optimal vorbereitet in die 
Rückrunde starten können. 
Ich möchte mich bei meinen Spielerinnen für das 
Vertrauen bedanken und ebenso für den Einsatz bei 
meinem Assistenztrainer Didi Sutter sowie bei Gino 
Lucini für den enormen Aufwand den er im Hinter-
grund betreibt. 

Wir haben während unseres Lernprozesses viel Arbeit 
vor uns, deshalb beginnt unsere Rückrunde auch be-
reits am 3. Januar, so dass wir nach den vereinbarten 
Testspielen und einem Trainingslager als Abschluss 
der Vorbereitung bereit sind für die Rückrunde. 

Sportliche Grüsse

Patrick Ivanovic 
Trainer Frauen 1 
SV Sissach

www.wop-shop.ch – it’s my World of Party.
  Amriswil (TG), Dierikon (LU), Payerne (VD), Worb (BE), Zunzgen/Sissach (BL)

                      
  Bei uns findest Du 

alles zum Festen, Feiern,

         Verkleiden und Dekorieren.

Hauptstra
sse 15

bei d
er FO

RTURA

4455 Z
unzgen

shoppen ist out – 

woppenshoppen ist out – 

woppen
ist in !ist in !
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Diesen Sommer sind wir mit einem neuen Team in 
die Vorbereitung gestartet. Ganze 9 Spieler sind 

zu uns gestossen (bei 3 Abgängen).

Bei so einem grossen Wandel im Kader steht natür-
lich auch der Teamgeist weit vorne auf der To-Do-Lis-
te. 

Zu meiner Freude war das aber nie ein Problem, denn 
die neuen Spieler haben sich so schnell ins Team ein-
gefügt und für gute Stimmung gesorgt.

Dass wir eine gute Mannschaft beisammen haben 
hat sich auch an den 3 Testspielen gegen  SC Steinen 
Basel, Vereinigte Sportfreunde und Oberdorf gezeigt, 
die wir allesamt gewonnen haben.

Am 17. August ging es dann endlich los mit der Meis-
terschaft. AC Virtus Liestal war jetzt sicher nicht der 
Gradmesser für diese Saison, aber ein Startsieg zu 
Null nimmt man immer gerne. Da würde das nächs-
te Spiel auswärts gegen FC Diegten Eptingen anders 
werden.

Wie erwartet war im Spiel gegen Diegten mehr die 
Willenskraft als filigrane Technik gefragt, denn das 
war ein Derby hoch zwei, sicherlich auch weil so viele 
Ex Spieler von Diegten nun bei uns spielen. 

Bis zum Schluss musste der Ref 10 Karten zeigen, 2x 
Gelb bei uns, 5x Gelb und 3x Rot bei Diegten. Ob-
wohl die “Diegtener”  3 Mann weniger auf dem Feld 
hatten, mussten wir auf dem teils heimtückischen 
Kunstrasen immer auf der Hut sein, dass wir nicht 
einen blöden Gegentreffer kassierten.
 
Zum Schluss fuhren wir die drei Bohnen aber nach 
Sissach, was nachher feuchtfröhlich in der Lounge11 
gefeiert wurde. Ein Danke dafür auch an unseren 
Sponsor!

Auch den FC Arisdorf hielten wir lange in Schach. Wir 
führten sogar zur Pause mit einem komfortablen 3:0. 
Was soll da noch schief gehen? Nach den Anschluss-
treffern in der 75’ und 83’ wurde es dann doch noch 
unnötig hektisch, hat aber doch gereicht.

Bei den nächsten beiden Spielen gegen Bubendorf 
und Pratteln konnten wir nicht mit der “Stamm-Elf” 
auffahren. In Bubendorf mussten wir sogar 6 Positio-
nen anders besetzen. Das war einfach zu viel…beide 
Spiele gingen verloren.

Aufgrund der mangelhaften Leistung gegen Pratteln 
haben wir uns zusammengesetzt und ausgespro-
chen. Dank dieser Aussprache konnten wir unsere 
Lehren daraus ziehen und haben die nächsten 3 Spie-
le souverän gewonnen, was uns vor dem letzten Spiel 
gegen Gelterkinden fix für die Aufstiegsrunde quali-
fizierte. Die Freude war riesig!

Im letzten Spiel liess ich dann diejenigen Spieler von 
Anfang spielen, die vorher nicht so viel Einsatzzeit 
bekommen hatten. Und 3 B Junioren bekamen auch 
noch die Chance sich bei den Aktiven zu behaupten.
Unter diesen Bedingen kann man das Unentschieden 
durchaus als einen Erfolg bezeichnen. Vor allem freu-
te es mich zu sehen wie gut die B Junioren ihre Auf-
gabe meisterten!

Nach ein paar Wochen lockerem Hallentraining lies-
sen wir das Fussballjahr in der Lounge11 bei Pizza, 
Bier und Shuffleboarden ausklingen ;-) 

Jungs, ich bedanke mich bei Euch allen für den super 
Einsatz, die tollen Stunden auf- und neben dem Fuss-
ballplatz. 

Lasst uns diese tolle Stimmung und Motivation in die 
Aufstiegsrunde nehmen und den Aufstieg klar ma-
chen!!

Eurä Trainer
Ralf

2te Mannschaft Herren
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Offizieller Ausrüster des SV Sissach

Piserchia Sport
Ihr Teamsportpro� mit jahrelangen Erfahrungen.
Top-Konditionen bei Vereins-Sport-Bestellungen.
Wir bedrucken und veredeln Ihre Teamsport-Artikel
nach Ihren individuellen Wünschen und Vorstellungen.
Wir beraten Sie gerne jederzeit persönlich.

Freie Strasse 20  4001 Basel
Tel. 061 262 12 80

Hagnaustrasse 25  4132 Muttenz
Tel. 061 311 14 45

info@piserchiasport.ch
roberto@piserchiasport.ch

(Montag geschlossen)

(Montag geschlossen)

------------
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Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg

Wie immer zum Ende der Vorrunde ziehen auch wir 
Bilanz – und was für Eine.. 11 Spiele, 2 Siege, 2 Un-
entschieden, 7 Niederlagen, ein Torverhältnis von 
14:40, nur in 3 von 11 Spielen weniger als 3 Tore er-
halten und in nur 6 von 11 Spielen Tore erzielt. Wir 
müssen sicher ehrlich sein und uns eingestehen, dass 
diese Vorrunde aus sportlicher Sicht mehr schlecht 
als recht und insgesamt sehr zäh war. Diese Zahlen 
sprechen Bände oder das könnte man zumindest 
meinen. Aber ganz so einfach ist das nicht. Den dies 
sind nur Zahlen, Zahlen welche nichts über Inhalte 
auszusagen vermögen, was uns schlussendlich im 
Ausbildungsbereich wichtiger ist, als alles andere.
Mit einigen Abgängen und nur einem Neuzugang im 
Kader starteten wir diesen Sommer in die gewohnt 
kurze Vorbereitung und anschliessend gar nicht so 
schlecht in die Meisterschaft. Mit 5 Punkten aus drei 
Spielen schien die gelegte Basis in Anbetracht der 
Gegner nicht gerade perfekt, aber zumindest mit 
einzelnen Teilerfolgen. Auf diese Spiele folgten 5 Nie-
derlagen, ehe wir gegen Breitenbach nach einem 1:3 
Rückstand das Spiel noch mit 6:3 zu unseren Gunsten 
entscheiden konnten. Nach dem kurzzeitigen Hoch, 
fielen wir wieder Tief und verloren die letzten beiden 
Spiele mit 5:1 und 0:8.
Nach anfänglich halbwegs zufriedenstellendem Start 
befanden wir uns während der ganzen Vorrunde auf 
der Suche nach dem Warum. Warum endeten viele 
der Spiele so, wie sie es eben taten? Denn die Spie-
le waren im Vergleich zu so ziemlich allen Trainings-
einheiten wie eine verkehrte Welt. Während wir in 
den Trainings Übungen mit hoher Intensität, guter 
Qualität, als wie mehr Kommunikation und einem 
teamdienlichen Einsatz zu sehen bekamen, glichen 
die Teamauftritte in den Meisterschaftsspielen viel-
mals einer ängstlichen, entmutigten und nicht voll-
ends überzeugten Einheit, welche sich durch viele 

einfache und unnötige Fehler das Leben selbst viel 
zu schwermachte. Obwohl auch in jedem Meister-
schaftsspiel gute Phasen ersichtlich waren und ein-
zelne Spielerinnen immer an ihr Limit gingen, gelang 
es nur selten über 90 Minuten das eigentliche Kön-
nen gesamtheitlich abzurufen. 
Diverse Dinge wie verletzungsbedingt Ausfälle, an-
derweitig längere Abwesenheiten und die Tatsache 
das dieses Team mit einem Altersdurchschnitt von 
ca. 17 Jahren noch sehr, sehr jung ist, sind bestimmt 
einen Teil der Antwort. Den anderen Teil der Ant-
wort haben wir bisher nicht gefunden, aber vielleicht 
müssen wir das auch nicht. Vielleicht sollten wir uns 
während der kommenden Vorbereitung und Rück-
runde wieder vielmehr auf das konzentrieren was 
wir wissen, nämlich dass dieses Team unglaublich 
viel Potenzial hat und so viel an Qualität bereits vor-
handen ist! Euer unbändiger Wille und die motivier-
ten Gesichter, welche wir in (fast) jedem Training von 
euch zu spüren und sehen bekamen, lässt den Glau-
ben und die Überzeugung in uns weiterleben, dass 
wir diese vielen noch(!) kleinen, lodernden Feuer zu 
einem grossen entfachen und früher oder später den 
Scheiterhaufen (sorry für den Ausdruck), 4. Liga, nie-
derbrennen.
Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg – Gehen wir ihn 
gemeinsam!

Vielen Dank für euren Einsatz und all die Freude, wel-
che ihr uns, nebst den manchmal auch kopfzerbre-
chenden Stunden, bereitet :)

Gino und Geri

2te Mannschaft Frauen
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Für Sie bleiben  
wir am Ball.

www.wara.ch
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Neue Gegner, neue Aufgaben, neue Ziele – altes 
Team

In dieser Saison war fast alles Neu für uns:
- 11er Fussball
- Grosses Feld / grosse Tore
- Viererkette
- FF-19 statt FF-15 
- Offizielle Schiedsrichter
- Zweimal 45min statt Dreimal 25min

Nur eines blieb fast gleich:
Das Team + Trainerin. 

Vor der Vorrunde waren wir alle gespannt darauf wie 
sich die neuen Einflüsse auf uns auswirken würden. 
Können wir im FF-19 mithalten mit unserer jungen 
Mannschaft, frisch vom FF-15? 
Diese Frage können wir nach dieser Vorrunde ganz 
klar mit «Ja» beantworten.

Im Testspiel gegen den SV Muttenz waren die Fan-
kurve, die Spielerinnen und ich unsicher, was auf uns 
zukommen würde und es wurde gemunkelt, dass 
dieses Spiel höchst wahrscheinlich deutlich verloren 
geht. Doch entgegen dieser Erwartung hielten sich 
die Spielerinnen sehr gut im Spiel und konnten nach 
einiger Zeit zum 1:1 ausgleichen. Eigentlich ein aus-
geglichenes Spiel, wir hatten unsere Chancen sowie 
die Gegner auch. Man merkte hier jedoch noch die 
Unsicherheit, mit dem neuen Spielfeld sowie der Vie-
rerkette. Nach hartem Kampf ging das Testspiel 2:1 
zu Gunsten des SV Muttenz aus. Trotz der Niederla-
ge gingen wir nach dem Testspiel mit viel Mut in die 
Meisterschaft. 
Welcher nach dem ersten Meisterschaftsspiel gegen 
den FC Concordia ein wenig gebremst wurde. In 
der ersten Halbzeit waren wir völlig unterlegen und 
wussten nicht wie wir stehen müssen. In der zwei-

ten Halbzeit steigerten wir uns dann, in den ersten 20 
min nach der Pause nahmen wir das Spiel komplett in 
unsere Hände, jedoch wollte es mit den Toren nicht 
ganz. Trotz allem können wir auf diese zweite Halb-
zeit aufbauen. 
Das nächste Spiel wieder gegen den SV Muttenz, die-
ses Mal aber bei uns auf unserem Hauptfeld, dieses 
Spiel konnten wir klar gewinnen. Gegen den FC Fren-
kendorf waren wir definitiv die bessere Mannschaft, 
verspielten uns den Sieg aber durch Eigenfehler und 
zu wenig Konsequenz in der Verteidigung sowie vor 
dem Tor. 
Das Spiel gegen den BSC Old Boys war fast Spiegel-
verkehrt zum Spiel gegen den FC Concordia. Die ers-
te Halbzeit dominierten wir und belohnten uns mit 
einem Tor. Der BSC Old Boys hatte bis zu diesem Spiel 
noch kein Gegentor erhalten und war nach unse-
rem Treffer kurz etwas aus der Fassung geraten. Wir 
konnten ihre Unsicherheit in diesem Moment nicht 
ausnützen, auch wenn wir die Chancen auf das 0:2 
hatten. Doch sie fingen sich kurz vor der Halbzeitpau-
se wieder und glichen zum 1:1 aus. 
Leider waren wir nach der Pause nur noch körperlich 
anwesend und überliessen ihnen das Spiel. Nach der 
langen Pause ging es weiter mit dem Spiel gegen den 
SC Steinen, ein nicht all zu spannendes Spiel welches 
zu unseren Gunsten ausging. Das Spiel gegen den FC 
Arlesheim, aus Tabellensicht ein Spiel auf Augenhö-
he, jedoch kam es ganz anders als erwartet. Wir fan-
den 90 min lang überhaupt nicht ins Spiel. Trotz der 
schlechten Mannschaftsleistung konnten wir einen 
Punkt mit nach Hause nehmen.

Da an diesem Wochenende die ganze Mannschaft 
einen schlechten Tag eingezogen hatte, kann es nur 
besser werden. 
Am Mittwoch darauf war es soweit. Unser erstes Cup 
Spiel gegen den SC Dornach. Da wir seit Anfang der 
Saison schon ein eher geringes Kader, wie auch ver-
letzungsbedingte Ausfälle während der Saison zu be-
klagen hatten bekamen wir Unterstützung von eini-
gen Spielerinnen des Frauen 2 und der FF-15. Somit 
konnte dieses Spiel beschritten werden. Nach nicht 
einmal 5 min stand es 0:1 für den SC Dornach, nach 

FF-19
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und nach fanden wir aber besser ins Spiel. Nur leider 
wollte der Ball immer noch nicht ins Tor. Nach dem 7 
Eckball für uns war es endlich soweit und wir konn-
ten zum 1:1 ausgleichen. 
Nach der Pause nahmen wir das Spiel komplett in un-
sere Hände und konnten so verdient 4:1 gewinnen. 

Am Wochenende war der SC Dornach gleich noch 
einmal zu Besuch bei uns. Dieses Mal auf dem Haupt-
feld statt auf dem Kunstrasen. Wie am Mittwoch, 
schlechte Zuordnung, Unsicherheit und ein frühes 
Tor von Dornach. Doch dieses Mal ging es schneller 
bis wir ausgleichen konnten. Nach der Pause konnten 
wir unsere Führung weiter ausbauen und beendeten 
das Spiel mit einem verdienten 5:1 Sieg.

Vor den Weihnachtsferien spielten wir gemeinsam 
mit dem FF-15 an dem FI-9 Hallenturnier mit und 
konnten den 1. & 3. Platz belegen. Super Leistung! 

Ein grosser Dank geht an die Spielerinnen des Frauen 
2 und dem FF-15 für ihre tatkräftige Unterstützung. 
Ohne euren Einsatz wäre diese Saison so nicht mög-
lich gewesen!
Danke, dass ihr euch immer wieder bereit erklärt 
habt uns zu unterstützen und euch in das Team zu 
integrieren, mit diesem Willen und Einsatzbereit-
schaft mit uns gekämpft habt als wäre es euer eige-
nes. DANKE!

Die Entscheidung mit dieser Mannschaft ins FF-19 zu 
gehen war definitiv die richtige und ich freue mich 
darüber, zu sehen wie sich die ganze Frauenabteilung 
entwickelt. 
Auf viele weitere Momente mit euch. :)
Danke! 

Fiona  
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Der Überraschungseffekt, ob jetzt positiv, oder 
eher wird es schwierig, war natürlich gross.

Ein neues Projekt FF 15, begann mit den ersten Trai-
nings in den letzten zwei Sommerferien 2019. Sechs 
bis sieben Spielerinnen waren im Training, andere 
würden dazu kommen die schon in der FF15 vom 
Vorjahr gespielt haben. Wir trainierte zusammen mit 
der FF19, damals als Ziel, Spielerinnen vom FF19 hel-
fen dem FF15 in der Meisterschaft aus. 
Die neuen Spielerinnen wurden zum Training meis-
tens von Ihren Eltern begleitet und wieder abgeholt . 
Als Trainer eine gute Gelegenheit, uns nach dem Trai-
ning mit den Eltern zu Unterhalten. So baute Sich ein 
gutes Vertrauen auf. Ein strukturierter Trainingsauf-
bau, zu Beginn mehrheitlich sich dem Ball anzuver-
trauen, einzeln, als Gruppe, war, ist unsere Aufgabe. 
Die Zeit in der Sommerpause ein neues Team zu bil-
den, ist natürlich knapp. Doch es geht nicht darum 
nach zwei oder drei Wochen Training, schon ein un-
besiegbares Team zu haben, wo die Spielerinnen wie 
ferngesteuert herumrennen. Mehr war in diesem 
Moment die Frage, Herausforderung ein neues ei-
genständiges FF15 in die Meisterschaft zu begleiten. 
Ein Team zu bilden wo im Training und von Spiel zu 
Spiel dazulernt.
Ja, unser erstes Spiel in Kaiseraugst spielten wir 
schon eigenständig, mit genug Spielerinnen, einer 
vollständigen Elternkulisse. Dieses Spiel, war für ei-
nige Spielerinnen das erste Wettkampfspiel. Livia 
Schaub erzielte sogar das 1:0, auch wenn es im Ver-
lauf vom Spiel, manchmal eine unüberschaubare An-
sammlung von Spielerinnen war, die nicht wussten 
wie und was, so kämpften Sie aber miteinander als 
Team gegen ein Kaiseraugst wo schon in der zweiten 
FF15 Saison spielt. Im letzten Abschnitt fehlte noch 
mehr die Ordnung und die Kraft. 1:7 verloren wir 
dieses erste Spiel. Es war ein guter Start, wie auch 
die Nachfolgenden Spiele. Das Endresultat der Spiele 
war uns Trainer nicht von allzu grosser Bedeutung, 

mehr die Art und Weise einzelner Abschnitte in den 
Spielen, ob das Trainierte sich umsetzte. Mental ist 
es nicht immer einfach für die Spielerinnen es zu ver-
stehen:, wir haben verloren, die Trainer sagen aber 
uns, wir haben es gut gemacht.
Es war auch kein Nachteil die ersten Spiele gegen 
Kaiseraugst, Congeli oder OB zu spielen. Der Gedan-
ke richtig unten durch zu gehen war irgendwie nie 
vorhanden.                             Die Trainingspräsenz der 
Spielerinnen, die motivierende Präsenz der Eltern an 
den Spielen liessen diesen Gedanken auch nie zu. So 
war eines der besten Spiele gegen International Ba-
sel, wo Resultate mit über 10 oder 20 Tore zu sehen 
waren. Wir verloren 0:4 waren aber ausser bei der 
Effizienz nicht das schlechtere Team. Wie auch der 
erste Sieg gegen Aesch Zuhause wo ein 2:0 Sieg, wo 
natürlich eine grosse Freude bei allen Beteiligten zu 
sehen war, Freude ist fast untertrieben. Für uns Trai-
ner relativiert sich ein solcher Moment, für den Auf-
wand unsere Arbeit, doch nicht nur, es braucht das 
ganze Umfeld.
Auch die Trainingsbeteiligung von 16 Spielerinnen!  
jetzt in der Winterpause zeigt das Projekt FF15 ist 
mehr als geglückt.  Der Vorrunden Abschluss ge-
mischt  FF 15 FF19in Bern bei einem Turnier organi-
siert vom Verein zu ehren von Florjana Ismaili, der zu 
früh verstorbenen Nationalspielerinn, mit dem 1en 
und 3en Rang krönt die Leistung der Spielerinnen, 
die Unterstützung der Eltern und auch das Vertrauen 
vom SV Sissach an den Frauenfussball.
Ruedi und Gino

FF-15
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Eine Vorrunde mit Höhen und Tiefen 

Unser Start in die Vorrunde der Saison 2019/20 be-
gann mit einem Trainerwechsel. Kay Thommen, der 
einige Spieler der Mannschaft schon früher als Junio-
rentrainer ausbildete, übernahm nach seiner Rück-
kehr zum SV Sissach die Mannschaft als B-Junioren-
trainer.
Das Ziel der Vorrunde war es: Von der 1. Stärkenklas-
se in die Promotion aufzusteigen. Wegen des Vorrun-
denziels starteten wir bereits vier Wochen vor 
Meisterschaftsbeginn mit dem Training. Wir trai-
nierten speziell Kraft, Kondition und Technik, damit 
wir für die Meisterschaft vorbereitet waren. Hervor-
heben muss man das Taktiktraining mit Yanik, dem 
Bruder von Kay, der auch schon als SV Sissach Trainer 
fungiert hatte.  Yanik konnte mit diesem Training Sta-
bilität in die Abwehr bringen.
Wir begannen die Spielzeit mit dem Derby gegen den 
FC Gelterkinden. Leider verloren wir dies mit 2:3. Eine 
Niederlage im ersten Meisterschaftsspiel kann für 
keine Mannschaft als guten Start bezeichnet werden. 
In der Vorrunde gab es viele Höhen und Tiefen. Es gab 
Spiele, in denen wir eine Führung verspielten, ander-
seits gab es auch Spiele, in welchen wir uns nach ei-
nem Gegentor wieder aufrappelten und das Resultat 
innert Minuten zu unseren Gunsten drehten. Als es 
dann in Richtung Meisterschaftsende kam, wurde es 

in der oberen Hälfte der Rangliste immer enger. Nach 
einem nicht geglückten Meisterschaftsstart wurde 
uns bewusst, dass wir ab nun jedes Spiel gewinnen 
müssten, um oben noch einmal anzugreifen. Nach ei-
nem stark umkämpften Spiel gegen den Tabellen Ers-
ten, welches wir mit einem 2:1 gewannen, kam der 
Aufstieg immer näher. Schliesslich vermasselten wir 
uns den Aufstieg aber selber. Vier Spiele vor Meister-
schaftsende spielten wir gegen den FC Therwil, wel-
cher zwei Plätze vor uns platziert war. Das alles ent-
scheidende Spiel verloren wir Zuhause. Unser Traum 
zum Aufstieg war für die Vorrunde geplatzt. Trotz des 
misslungenen Zieles der Vorrunde kamen wir durch 
einen Sieg gegen den FC Walbach-Zeiningen in die 
nächste Runde des Cups. Wir wussten das wir keinen 
leichten Gegner bekommen würden. Schlussendlich 
wurde es zu einem Promotion Gegner: den FC Black 
Stars. Trotz einer Willensleistung waren wir unterle-
gen und verloren das Spiel im Cup gegen die Black 
Stars. 
Trotz des nicht erfüllten Vorrundenzieles werden wir 
in der Rückrunde mit derselben Zielsetzung erneut 
angreifen, kämpfen und alles geben für den Aufstieg 
in der Rückrunde.
Wir bedanken uns als Mannschaft bei Yanik, Alban 
und Roger, welche uns an der Seitenlinie, als auch 
beim Training immer unterstützt haben. Ebenfalls be-
danken wir uns für den Service vom «Clupbeizli», bei 
den Eltern, bei den Fans und allgemein beim Verein 
für die grossartige Unterstützung. Ausserdem bedan-
ken wir uns auch bei Kay, für die lehrreiche und tolle 
Zeit, die wir mit ihm hatten.

Joël, Silas, Ilbey und Moritz; und die B-Junioren

B-Junioren

John Haustechnik AG    Sanitär - Spenglerei    Kollmattweg 7    4450 Sissach    061 971 13 29    www.john-haustechnik.ch

e Lehr als Sanitär oder Spängler
Bi eus hesch e guete Start in dini Zuekunft



19



20

Verdächtig ruhig…

… ist es gerade. Keine endlosen Telefonate, keine 
Hektik, kaum Gerede von Deadlines (was immer das 
auch ist), die unbedingt eingehalten werden müssen. 
Aber ich trau dem Frieden nicht. Das kenne ich näm-
lich. Man sünnelt entspannt. Doch plötzlich kommt 
die nächste Katze oder ein feindlich gesinnter Hund 
um die Ecke, und schon ist Schluss mit Ruhe. 

Ich erinnere nur an das Kaninchen beim Clubhaus, 
das ich nur deshalb nicht gekriegt habe, weil es 
schwer ist, schnell zu sein, wenn man einen Stuhl 
hinter sich herziehen muss. 

Na ja, geniessen wir es, solange es dauert.

Das Rudel hat sich ja nun wieder vergrössert, aber 
mein Körbli bleibt exklusiv! Da hat`s nur Platz für ei-
nen.

Trotzdem schön, desto mehr, desto besser - aus Hun-
desicht.

Gehört habe ich, dass der Zwinger vergrössert wird, 
muss aber wohl davon ausgehen, dass ich da immer 
noch nicht säckeln darf, selbst wenn ich vorhabe, im 
April mitzubuddeln. Vielleicht hat es ja neben alter 
Munition noch den einen oder anderen Knochen. 
Mit den Steinen wird`s wohl schwierig zum Apportie-
ren. Aber der gute Wille wäre da.

Also, ich bin parat. Mag kommen was will.

Euch allen viel Spass beim Bällchen holen!

Bazi

Bazi

Mulden von 1m3 - 40m3

MULDENSERVICE
TEL. 061 971 40 10 

Christen Transport AG
Landstrasse 27
Postfach 265
CH-4452 Itingen BL  
www.christentransport.ch

WIR BEWEGEN.
CHRISTEN TRANSPORT AG
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Klassenerhalt, Weiter-Entwicklung und vor allem 
DANKE

Vorneweg das Erfreulichste: die zwei Haupt-Ziele, 
Klassenerhalt und die Entwicklung jeder einzelne 
Spieler, konnten wir gemeinsam in der wie üblich 
äusserst kurze Zeit von knapp drei Monaten errei-
chen. Gemeinsam bedeutet für uns, nicht nur das 
gute Zusammenspiel zwischen Spielern und dem 
Trainerstaff, sondern auch mit den Eltern, Sponsoren 
und Verein, die im Hintergrund uns großartig unter-
stützt haben und somit das Vereinsfussballspielen 
unter solchen sehr guten Rahmenbedingungen über-
haupt ermöglichen. 

Der Ausgleich kurz vor Schlusspfiff im letzten Meis-
terschaftsspiel hat uns den nötigen Punkt für den 
Klassenerhalt ermöglicht. Welche Erlösung und 
gleichzeitig die grösste Belohnung für die Mann-
schaft, Trainerstaff, Eltern, Sponsor und Verein für ihr 
Engagement. Ein Hauptziel, der Klassenerhalt, war 
somit besiegelt!

Ich möchte nicht bis am Schluss des Berichtes abwar-
ten, sondern schon hier mein Dank äussern:

DANKE an die ELTERN für die stets genügende Mit-
fahrgelegenheiten mit vielen zurückgelegten Kilo-
meter in der ganzen Nordwestschweiz und dass Ihr 
den Jungs eine solche Trainingspräsenz überhaupt 
ermöglicht

DANKE an die FANS: für den zahlreich lautstarken 
und konstruktiv kritischen Fansupport von den Rän-
gen, wir haben mal an einem Spiel über 130 Zuschau-
er gezählt…

DANKE an meine TRAINERASSISTENTEN AARON und 
PÄDI für die interessante generationenübergreifende 
fussballtechnisch und pädagogisch themabezogene 

Austausche an der Seitenlinie und auf der Trainer-
bank :)

DANKE an die SPONSOREN ASCAMA AG, BERG und 
TAL, ANONYM und die VEREINSFUNKTIONÄREN für 
Euren Support; ohne Euch wäre ein Meisterschafts-
betrieb auch nicht möglich!

DANKE an die Spieler für all Eure intensive (Total 52!!) 
und zahlreiche (Schnitt 21/23Spieler!!!) Trainingsprä-
senz, das gegenseitige Fördern und Fordern, für die 
authentisch erlebte Fussball-Emotionen, den gesun-
den Konkurrenzkampf, den stetigen Spass und für 
den ausgesprochenen Teamgeist und für das vorge-
lebte Vereinsdenken (zahlreiche freiwillige Aushilfe 
im Cb). Was Eure Entwicklung betrifft, kann jeder von 
sich behaupten, grössere oder kleinere Fortschritte 
gemacht zu haben. Freude herrscht! 

Und dies alles, obwohl das Kader für eine CCJL-Mann-
schaft mit 23 Spielern definitiv zu gross ist. Das Fest-
halten an so einem grossen Kader bestätigt jedoch 
die Strategie und Haltung des Vereins, dass im Ju-
niorenbereich eine solide Fussballausbildung einen 
hohen Stellenwert einnimmt. Die ursprünglich an-
gekündigte Kaderkürzung auf 18 Spieler wurde nicht 
vollzogen, um jeden einzelnen Spieler die Gelegen-
heit zu geben, jederzeit aus all den zahlreichen Trai-
nings für seine sportliche Zukunft zu profitieren. Die 
Herbstrunde ist somit eine Investition im Hinblick 
auf die Frühlingsrunde aber auch für die kommende 
Saison 2020/2021. Der Klassenerhalt ist somit unter 
diesen Umständen noch höher einzustufen. 

Mit dieser Haltung werden wir in der Frühlingsrunde 
weiterfortfahren – mit einem Unterschied, dass nach 
Abschluss der Vorbereitung für die Meisterschaft 
ein Stammkader von 17 Spielern definiert wird. Die 
weiteren 6 Spielern werden für das Cb trainieren 
und spielen, jedoch auch noch 1x/Woche mit der 
CCJL-Mannschaft mittrainieren. Diese Konstellation 
erlaubt, dass nicht nur der einzelne Spieler, sondern 
in beiden Mannschaften die Spieler voneinander 
profitieren können. 

Ca-Junioren
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4450 Sissach Tel. 061 975 30 70

ELEKTRO-SERVICE

Seit dem 7. Januar 2020 trainieren in der Zwischen-
zeit auf 24 Spieler angewachsene CCJL-Team erneut 
3x/Woche und bis zum Meisterschaftsauftakt am 22. 
März 2020 wird die Mannschaft insgesamt 8 Test-
spiele absolviert haben. Der Höhepunkt der Vorbe-
reitung wird das Trainingslager am Gardasee in der 
Nähe von Verona sein. Auch hier zeichnet sich das In-
teresse und Engagement der Mannschaft aus, indem 
insgesamt 24 Spieler am Trainingslager teilnehmen! 

Solche Zahlen stellen für uns Trainer einen Riesen-
aufwand dar; die Zahlen interpretieren wir jedoch 
auch als Vertrauen und Wertschätzung für unsere 
Arbeit – und das ist für uns der grösste Lohn; DANKE. 

Trainertrio Jun C CCJL
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Wir blicken auf ein Ereignis reiches Jahr zurück. 
Mit Höhen wie Tiefen war das Jahr 2019 ge-

spickt.

Die Meisterschaft ging an uns ein bisschen vorbei, 
trotz Kampf, willensgeist und auch Durchsetzungs-
vermögen, konnten wir leider nicht viel Positives er-
reichen, jedoch hacken wir die letztjährige Saison ab. 
Ab Oktober übernahmen Robin Masi und Ich Luca 
Masi die D-Promotion Junioren, mit fiel Fleiss, Willen, 
Trainings und lustige Momente. Einige Hallenturnie-
re durften wir bestreiten und konnten uns Schritt für 
Schritt steigern. Zum Start der Hallen Saison durften 
wir in Liestal den Rang 4. Belegen, ab da sahen Robin 
und ich das Potential, dass in der Mannschaft steckt. 
Wir haben uns von Woche zu Woche gesteigert und 
haben an uns fleissig gearbeitet so auch das plötzlich 
der Rang 3. Da steht. Beim Fc Aarburg durften wir 
den Sensationellen 3. Rang feiern. Der Vollerfolg ist 
jedoch noch ausgeblieben und bietet uns am letzten 
Hallenturnier beim Fc Arlesheim nochmals die Chan-
ce. Wir sind gespannt ob wir noch den Vollerfolg fei-
ern dürfen, jedoch setzten wir uns selbst keinen zu 
hohen Druck auf, dadurch das Auge bereits auf der 
Meisterschaft liegt.

Nun sind wir bestrebt die neue Saison erfolgreich zu 
gestalten. Wir nahmen bereits am 06.01.2020 das 
Training wieder auf. Nun gilt es sich bestens auf die 
Saison vor zu bereiten und dies geschieht mit diver-
sen Trainingsspiele wie auch Trainingseinheiten, der 
Winterspeck soll von den Rippen fallen :) Man be-
merkt, wir sind bereits in der Vorbereitungsphase für 
die kommende Saison. Das Ziel ist klar, wir möchten 
den Sv Sissach in der Promotion Liga würdig vertre-
ten. Für die notwendige Leistung braucht es jedoch 
sehr viel Fleiss, Arbeit, willen und Durchhaltever-
mögen. Wir dürfen mit stolz sagen, dass das in der 
Mannschaft steckt und alle von klein bis gross, vom 
jüngsten bis zum ältesten, von der kleinsten Schuh-
grösse bis zur grössten Schuhgrösse alles Vollgas ge-

ben und alle ein Ziel verfolgen. Dies macht uns als 
Trainier sehr stolz und animiert noch mehr für die 
Zusammenarbeit mit den kleinen Juniorinnen und 
Junioren. Wir hoffen so auf eine spannende und Er-
eignisreiche positive Saison. Nun verbleiben noch 
gute 2 Monate bis der Kick Off vor der Tür steht und 
wir gegen den Fc Oberwil Auswärts die Meisterschaft 
lancieren dürfen. Wir sind sehr gespannt und freuen 
uns riesig auf die kommende Saison.

Wir wünschen allen Fussballerinnen und Fussballer 
eine Verletzungsfreie Saison und sehr viel Erfolg wie 
Spass im 2. Abschnitt von der Saison 2019/20

Sportliche Grüsse 
Robin und Luca Masi

Da-Junioren
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Ein Start mit 12 motivierten Junioren, ein neues 
Trainiergespann und die Einteilung in der Stärke-

klasse 2.

Wir wussten nicht genau was auf uns zukam, das Ka-
der war eher knapp und wir waren auf die Unterstüt-
zung von Spieler aus den anderen D-Mannschaften 
angewiesen. Diese funktionierte sehr gut und wir be-
danken uns bei unseren Trainerkollegen für ihre Hilfe 
und den Junioren für ihre Einsatzbereitschaft.

Die Vorbereitung lief reibungslos, die Traningsprä-
senz war hoch und wir freuten uns alle auf das erste 
Saisonspiel.

Die Vorrunde begann mit einem Heimspiel gegen 
den FC Liestal, welches wir nach einer starken Leis-
tung gewinnen konnten. Unter glühender Sonne und 
kaum Auswechselspieler ging das erste Auswärts-
spiel in Lausen gegen Rossoneri leider, trotz guter 
Leistung, knapp verloren. 
Es folgte eine schwere Zeit für die Spieler, aber auch 
für die Trainer. Denn auch die folgenden vier Spiele 
gingen verloren. Zum Teil ohne Gegenwehr liessen 
wir uns von unseren Gegnern regelrächt überrennen. 
Das Selbstvertrauen war weg und es entstand schon 
fast eine Resignation. Doch die Mannschaft zeigte Ka-
rakter, steckten die Köpfe zusammen und entschie-

den sich, wieder eine Gegenwehr zu leisten. 
Und dank diesem Aufbäumen konnten die letzten 
drei Spiele in der Vorrunde, mit tolle Leistungen ge-
wonnen werden.
Als Schlusswort können wir nun sagen, dass es eine 
spannende Vorrunde war. Nun wissen wir, was uns in 
der Stärkeklasse 2 erwartet. Wir wissen aber auch, 
dass wir auch nach einem Tief gut und richtig reagie-
ren können. 
Für die kommende Rückrunde werden wir einige per-
sonelle Änderungen innerhalb der Mannschaft erle-
ben. Wir freuen uns auf die neue Unterstützung und 
heissen die neue Spieler herzlich willkommen beim 
Db. 
Leider wird uns auch ein Spieler verlassen. Unser Tor-
wart bekommt die Möglichkeit bei der Da spielen zu 
dürfen. Mit seinen sehr starken Leistungen, seinem 
stets kollegialem Verhalten hat er diese Chance ver-
dient und er dient als gutes Beispiel für alle anderen 
Spieler. Lieber Tarik, herzlichen Dank für deinen Ein-
satz und alles Gute bei deinen neuen Aufgaben.

Die Trainer 

Stefano & Paolo

Db-Junioren

SiSSach

Restaurant Giuseppe Verdi
Hauptstrasse 90, 4450 Sissach, Tel. 061 554 38 82

www.giuseppe-verdi.ch

Bei uns erwartet Sie eine 
gutbürgerliche Küche in 
 gemütlicher Atmosphäre.

Öffnungszeiten:  
Di bis Fr 10.00–24.00 Uhr 
Sa und So 11.00–24.00 Uhr  
Montag Ruhetag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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JRG Coral force 

Schützt Ihre Trinkwasserinstallation auf natürliche 
Weise vor Kalkschäden. Ohne Zugabe von Salz 
oder Chemikalien. Damit Ihr Trinkwasser gesund 
und schmackhaft bleibt.

Natur pur

Georg Fischer JRG AG
CH-4450 Sissach
Telefon +41 (0)61 975 22 22
info.jrg.ps@georgfi scher.com

www.gfps.com/kalkschutz
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Unsere Saison begann für die 5 alten Hasen Miro, 
Erkan, Tim, Noah und Alejandro und die 7 neuen 

Ea Spieler Jermaine, Erblin, Niclas, Aron, Elia, Janis, 
Jorik, Cedric und Yannic schon vor den Sommerferien 
mit einem Turnier beim BSC Old Boys.

Uns wurden starke Gegner zugelost und es ging vor 
allem darum, uns gegenseitig kennenzulernen und 
uns  an die 1. Stärkeklasse zu gewöhnen. Als Danke-
schön für die Teilnahme, erhielt jedes Team Tickets 
für einen FC Basel Match im Joggeli. Die Tickets konn-
ten wir an einem Sonntagnachmittag gegen den FC 
Lugano einlösen. Es war ein tolles Erlebnis, das wir 
als Team erleben durften und die Spieler haben sich 
sehr vorbildlich benommen. Es war ein rundum toller 
Ausflug. Danke an Moni, die uns begleitet hat. 

In der Meisterschaft wurden wir in die starke Gruppe 
1, die Basler Gruppe, eingeteilt. Wir waren alle sehr 
gespannt, wie wir uns schlagen würden. Wir began-
nen, 3x zu trainieren, um das Niveau zu haben, um 
mithalten zu können. An dieser Stelle unser zweiter 
Dank, dieses Mal an Alban, der die Freitagtrainings 
übernahm. In den ersten beiden Spielen zahlten wir 
noch Lehrgeld, vor allem beim FC Gelterkinden, als 
wir innerhalb von 7 Minuten 6 Tore kassierten. Da-
nach wurde es aber immer besser, das Team fand sich, 
spielte schön zusammen, kämpfte um jeden Ball und 
füreinander und schossen schöne Tore. So schauten 
grandiose Siege gegen Liestal, Aesch, Old Boys, Black 
Stars, Bubendorf und Rheinfelden heraus. Gegen den 
FC Basel verloren wir ganz knapp mit 4:2. 

Die Trainings sind praktisch immer vollzählig besucht 
worden, was uns sehr geholfen hat, uns gegenseitig 
blind zu verstehen und als Team zusammen zu wach-
sen. Mittlerweile ist das Ea des SV Sissach eine ein-
geschworene Truppe, die sich auch zu Geburtstagen 
trifft oder bei Trainingsabsage gemeinsam alleine 
trainieren geht. Die Spieler sind sehr hilfsbereit und 
manchmal etwas wild. Als besonderes Highlight sind 
wir mit der ganzen Mannschaft, dem Da und dem Dc 
an ein Europa League Spiel gegangen. Auch hier dan-

ke an Moni für die ganze Organisation inklusive Zug, 
Tram etc. Nach unserem letzten Meisterschaftsspiel 
machten wir ein Töggeliturnier und assen gemein-
sam im Clubhaus Pizza. Danke an Gregy und Manuel, 
die sich für uns ins Zeug legten. 

Ab und zu durften unsere Junioren in den anderen 
E-Mannschaften oder gar im Dc/Db aushelfen. Das ist 
eine tolle Möglichkeit für sie, sich an den 9er-Fussball 
der nächsten Saison zu gewöhnen. 

Mittlerweile haben wir schon an 5 Hallenturnieren 
teilgenommen. Obwohl wir oft spürten, dass vie-
le gegen uns waren, haben wir uns super geschla-
gen. Wir erreichten in Liestal zweimal den vierten 
Platz und in Lausen den super 3. Platz. Janis wurde 
am Junior Champions Cup zum besten Torhüter des 
Turniers gewählt. Am Chlausencup in Oberdorf er-
reichten wir wieder den 4. Platz. Das Highlight war 
das Kunstrasenligaturnier in Arlesheim, wo wir mit 
der gesamten Mannschaft teilnehmen konnten. Wir 
qualifizierten uns für das Finalturnier in grossen LIPO 
Park in Schaffhausen. Wir freuen uns jetzt schon rie-
sig darauf. 

An einem Meisterschaftsspiel der Herren 1 waren 
wir Balljungen. Auch das war ein neues Erlebnis und 
bringt den Verein zusammen. 

Im neuen Jahr werden wir noch einige Hallenturnie-
re bestreiten, bevor wir dann im Frühling wieder auf 
den Rasen zurückkehren und die Rückrunde bestrei-
ten. (Dieses Mal nicht mehr in der Basler Gruppe – 
waren wir zu stark? ;) )

Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Jungs, ih-
ren Eltern und all unseren Fans bedanken. Es macht 
grossen Spass, diese motivierten kleinen Stars zu 
trainieren und zu sehen, wie sie am Spielfeldrand 
von den Eltern unterstützt werden. Vielen Dank an 
die Eltern fürs Dresswaschen und die Fahrten zu den 
Auswärtsspielen und für die gute Zusammenarbeit.

Cri & Orla 

Ea-Junioren
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Die erfolgreiche Steigerung von SV Sissach e/b

Es war eine erfolgreiche Hinrunde mit den Jungs. Wir 
hatten sehr viele Tiefen und Höhen und trotzdem ha-
ben sich alle sehr gut geschlagen. Dieses Jahr sind wir 
mit sehr vielen Jungen in die Meisterschaft gestartet. 
Am Anfang sah man den Unterschied zwischen den 
Jahrgängen 2009/2010, doch die Kids haben sich ex-
trem gesteigert. Im Moment merkt man überhaupt 
keinen alters Unter-schied zwischen den Junioren. 
Sie sind zu einem ehrgeizigen und neugierigen Team 
geworden, sie sind fast schon unzertrennlich. Wir be-
danken uns sehr bei Herr Reimer, dass er uns ermög-
licht hat mit seinem Betrag ein Budget aufzu-stellen, 
das uns ermöglichte damit neue Bälle und Flaschen 
zu kaufen. Die Re-sultate der Hinrunde haben nicht 
mit uns gespielt, aber das hiss überhaupt nichts. 
Im Gegenteil, wir haben in jedem Spiel an den Sieg 
geglaubt und wir ha-ben gekämpft bis der Schieds-
richter abgepfiffen hat. Das erste Hallen Turnier in 
Liestal haben wir sehr gut abgeschlossen, auf dem 

5.Rang. Der Spieler von uns namens Matteo Meier ,  
wurde sogar zum besten Spieler vom Turnier gekürt. 
Das zweite Hallen Turnier haben wir in Mellingen be-
schritten. Das war das erste Turnier, bei dem wir uns 
in der Stärkeklasse 1. angemeldet haben. Das Feld 
war grösser und es war ein anderes Kaliber als die 
Stärkeklasse 2. Wir sahen daher auch, wie es in der 
1. Stärkeklasse abläuft. Es ist nicht sehr gut gelaufen, 
aber das war verständlich. Das dritte Turnier haben 
wir in Arlesheim beschritten, dort wurden wir nach 
einem extrem spannendem Finale zweiter. Wir ha-
ben unglücklich im Penaltyschiessen verloren. Somit 
haben wir uns qualifiziert für ein Turnier in Schafhau-
sen im Lipo Park. Wir sind auf einem guten Weg. Jetzt 
ist es unser Ziel Schweizer Meister zu werden!!!! Wir 
bedanken uns auch bei den Eltern, dass sie immer so 
zahlreich erschienen sind, denn ohne sie hätten wir 
nicht so einen starken Willen gehabt. Wir sind hung-
rig auf alles, wie ein hungri-ger Löwe, der alles fres-
sen mag. Kurz gesagt sind wir unheimlich zufrieden 
mit der Mannschaft und voll motiviert.

Autor Lindit Ahmeti

Trainer Staff
Rahim Ahmeti Und Lumton Duraki

Eb-Junioren

Bläuer Holzbau AG, Netzenstrasse 4, 4450 Sissach
Tel. 061 975 85 50, info@blaeuer-holzbau.ch, www.bläuer-holzbau.ch

in erster Linie Holz 
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Die Probetrainings fanden im Juni statt und so ent-
stand eine durchmischte Mannschaft aus Ga / 

F-Junioren und drei neue Spieler im Verein. 

Was am Anfang der Saison als eine schwierige Aufga-
be für mich und Amir aussah, bewiesen unsere Spie-
ler/Spielerin schnell das Gegenteil.

In der Vorrunde nahmen wir am vier Turniere Teil. 
Die Krönung der Saison war dann, das Turnier im 
Oberdorf. Die Kinder waren voller Freude und Moti-
vation mit den Eltern angereist. Sie wussten, dass die 
Saison zu Ende ging und wollten noch einmal ihr kön-
nen auf dem Platz zeigen. Wir gewannen das 1. Spiel 
mit 4:0. Bei dem 2.Spiel stand leider das Glück (vier 
Pfostenschüsse) nicht auf unsere Seite und mussten 

mit einem Unentschieden (2:2) von Feld. Dann be-
gann das 3. und letzte Spiel. Die Spieler standen wie 
Profis auf dem Feld. Jeder wusste seine Position zu 
spielen und gewannen am Schluss klar mit 10:0. So 
gingen wir als Turniersieger nach Hause.

Es macht uns sehr viel Spass zu sehen, wie die Kinder 
in diesem halben Jahr, so grosse Vorschritte gemacht 
haben.
Die Kinder kommen sehr gerne in Training und sind 
stets motiviert.

Wir freuen uns auf die Rückrunde und hoffen das 
weiterhin Spass und spielfreude herrscht und keine 
Verletzungen geben wird.

Gruss
Nazim & Amir

Fc-Junioren
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Die Mannschaft konnte über die ganze Saison 
2018/2019 grosse Erfolge feiern. 

Wir hatten eine super Vorrunde, waren auf den ers-
ten Tabellenplatz und konnten auch im Cup richtig 
mitmischen. Wir hatten uns für die Rückrunde viel 
vorgenommen, die Mannschaft startete auch mit 
einem Sieg, leider machten wir einen groben Feh-
ler und wechselten einen Spieler beim 5-0 für uns 5 
min.  vor Schluss der nicht Spielberechtigt war. Ein 
Tag vor dem zweiten Spiel wurden wir vom Verband 
informiert, dass wir das Spiel forfait mit 0-3 verlo-
ren haben. Die Tat weh. Leider hatten wir auch beim 
zweiten Spiel ein schlechten Tag erwischt und verlo-
ren auch dieses Spiel gegen US Olympia auswärts mit 
2-5. 

Trotz allem verlor die Mannschaft nie die Lust, um 
alles zu geben und den maximum aus allem heraus 
zu holen. Die Mannschaft verpasste den Aufstieg in 
die Promotion nur knapp. 

Das highlight der Rückrunde war, das Halbfinale im 
Cupspiel gegen SC Dornach. Es war ein richtiges Fest 
nicht nur für die 30+ sondern für den ganzen SVS. 
30+ bedankt sich bei allen die da waren und uns Un-

terstützten.

Vorrunde 2019/2020

Diese Saison haben wir uns mit eigenen ehemaligen 
1-Spielern noch mehr verstärkt und die Mannschaft 
gewann Spiel für Spiel. 

Nach 8 Spielen steht die 30+ auf Tabellenplatz Nr. 1 
mit 8 Siegen, 24 Punkte keine Niederlage. Somit sind 
wir wieder in der Aufstiegsgruppe dabei.

Im Cup hatten wir schon das erste Spiel gegen 
SV-Muttenz, die in der 30+ Meisterklasse Spielt, eine 
sehr schwere Aufgabe. Wir haben es verloren und so 
konnten wir uns wirklich nur auf die Meisterschaft 
konzentrieren.  

Es macht Spass bei 30+ dabei als Trainer und auch 
als Mitspieler zu sein. Ich bin überzeugt wir werden 
noch viele Erfolge gemeinsam feiern. 

Ein grosses Dankeschön an alle Fans, die sehr Zahl-
reich da sind, um unsere Spiele zu sehen, denn Sie 
wissen unsere Spiele zu schauen, macht Spass. 

Die 30+ bedankt sich auch für die Unterstützung an 
unseren Sponsor Sascha Vakili.

Senioren 30+
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Stellen auch Sie uns eine Frage zur Zukunft und wir antworten  
Ihnen mit einer klaren Meinung: blkb.ch/anlegen

Warum 
muss ich jetzt 

schon vorsorgen?

Müssen Sie nicht.  
Aber morgen wäre  
ein guter Zeitpunkt.
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Tja liebe Mitglieder, dieses Jahr gibt es tatsächlich 
auch aus dem administrativen einen Jahresbericht. 
Gerne möchte ich diesen aber nicht zu lange halten, 
es soll ein Einblick in unsere Arbeit auf der Geschäfts-
stelle sein und eine Information was dieses Jahr so 
alles umgesetzt wurde. 

Unser Tätigkeitsfeld in der Geschäftsstelle ist tatsäch-
lich vielfältig, die meisten kennen die Geschäftsstelle 
sicherlich von der Spielplangestaltung her, hier ein 
Einblick was alles an der Bahnhofstrasse gemacht 
wird:
 
-Spielplangestaltung (2x jährlich)
-Erarbeitung der Hallen- und Aussentrainingspläne
-Vereinsseitige Verantwortung über die Sportanlagen
-Vereinsseitige Reservationen mit Gemeinde und 
Kanton
-Schnittstelle Clubhaus – Verein (in Zusammenarbeit 
mit dem Präsidenten)
-Mitgliederverwaltung des gesamten Vereins
-Vereinsinterne Kommunikation mit Vorstand, Trai-
nern, Spielern und Eltern 
-Kommunikation mit Lieferanten, Schulen, Gemein-
den und Kanton
-Rechnungsstellung und Prüfung (in Zusammenar-
beit mit Leitung Finanzen)
-Bereitstellung der Löhne und Spesen für Finanzen
-Versand- und Postwesen (inkl. E-Mail)
-Mitarbeit bei Marketingprojekten
-Administration Jugend und Sport

Wahrscheinlich könnten wir die Liste noch verlän-
gern, dies sind aber die Hauptbeschäftigungen die 
bei der Geschäftsstelle zu Hause sind. 

Natürlich verfolgen wir aber nicht nur die beste-
henden Arbeiten, wir haben in diesem Jahr diverse 
Projekte ausgearbeitet. Für uns in der Administra-
tion ist sicherlich die Einführung von Bexio (Buch-
haltungssoftware) auf das neue Geschäftsjahr ein 
Meilenstein! Was bisher über unser Vereins Admi-
nistrations Tool gelöst, manuell erstellt und geprüft 
werden musste, kann neu über unsere Software er-

ledigt werden. In der direkten Zusammenarbeit mit 
der Kantonalbank und der Wara Finanz als Treuhand 
Unternehmen sehen wir sehr grosse Vorteile. Natür-
lich auch aus finanziellen Aspekten, wird uns doch 
keiner der dringend benötigten Beiträge mehr durch 
die Lappen gehen. 

Trotzdem war auch die Lösung über das VAT schon 
eine gewaltige Steigerung und wurde als erstes Pro-
jekt im 2019 realisiert. Die eingenommenen Jahres-
beiträge sprechen Bände. Die neue Software wird 
unser VAT nicht ablösen, aber perfekt ergänzen. 

Weiter haben wir die Kommunikationsmittel, die Da-
tenablage sowie eine zentrale Ablage aller aktuellen 
Dokumente eingeführt. Das Büro an der Bahnhof-
strasse ist uns da natürlich eine grosse Hilfe. 

So nun habt ihr auch mal einen kleinen Einblick in 
unsere Administration erhalten, für Fragen stehen 
wir euch natürlich gerne zur Verfügung. 

Danke an alle die uns die Arbeit so einfach wie mög-
lich halten, es macht Spass mit euch zu arbeiten!

Sportliche Grüsse

Simi Grieder
Leiter Administration 

Jahresbericht Leiter Administration
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Seit März 2019 ist beim SVS vieles passiert. Es gab 
vom Vorstand bis zu den Trainern von den kleinen 
Junioren grosse Veränderungen. Neu im Vorstand Al-
ban Sulejmani, Leiter Junioren, Abdusch Hyseni Lei-
ter Aktive.

Für alle Aktiv Mannschaften war die Rückrunde der 
Saison 2018/2019 doch von vielen Erfolgen gekrönt 
ausser die erste Mannschaft. 

Für die erste Mannschaft war allgemein ein schwie-
riges Jahr und dabei sah anfangs Saison eigentlich 
gut aus. Ein neuer Trainer war da, fast 30 Spieler im 
Kader und die Mannschaft hatte eine super Vorbe-
reitung hinter sich. Leider gingen fast alle Spiele in 
der Vorrunde verloren. Der Vorstand reagierte dar-
auf hin und wechselte für die Rückrunde den Trainer. 
Neu übernahm Claudio Masi das Team. Mit dem Trai-
nerwechsel verlor die Mannschaft auch noch viele 
Spieler, also wurde die Situation noch schlimmer und 
aussichtsloser. Leider übernahm Claudio Masi das 
Team in einem katastrophalen Zustand. Er musste 
mit 12-14 Spieler mit der Vorbereitung für die Rück-
runde anfangen. Grossen Respekt für Ihn und die 
Spieler, die noch da waren. Alle wussten das es rich-
tig schwer wird, in der Situation den Verbleib in der 
2 Liga zu Schafen. 

Bei der letzten GV wurde ich Abdusch Hyseni neu im 
Vorstand als Leiter Aktive gewällt. Da ich Jahre lang 
als Spieler in dieser Mannschaft und auch als CO Trai-
ner tätig war, wusste ich. Priorität Nr. 1 war die erste 
Mannschaft. Es ging uns im Vorstand nur noch dar-
um, auch nach dem Ende der Rückrunde noch eine 
erste Mannschaft zu haben. Schon nach 5 Spielen in 
der Rückrunde kontaktierten mich 3-4 Führung und 
Stammspieler, sie waren sehr unzufrieden mit allem 
was diese Mannschaft betrifft und gleichzeitig teilten 
sie mir auch, dass die meisten ende der Saison den 
Verein wechseln wollen. Darauf hin nahm ich kontakt 
mit dem Trainer und informierte Ihn und den Vor-
stand über die Lage. Mir und dem Vorstand war klar, 
dass wir handeln mussten, aber wie???

Für mich war klar, machen wir nichts, dann haben 
wir ende Saison kein Trainer, denn Masi hat nur für 
die Rückrunde zugesagt und keine Mannschaft mehr. 
Also es Kamm wie es kommen musste. Plötzlich 
stand ich da und musste Entscheidungen treffen und 
die traff ich auch. 

Für die letzten 5 Spiele war wieder ein neuer Trainer 
an der Linie. Er hatte noch genügend Zeit die Mann-
schaft für die kommende Saison kennenzulernen und 
mit mir die Spieler zu Überzügen den Verein nicht zu 
verlassen. 

Nach 26 Spielen auf Platz 14 mit 2 Siegen und 6 unent-
schieden ist die Mannschaft ende Saison 2018/2019 
von der 2 in der 3 Liga abgestiegen.

Saison 2019/2020 Vorrunde:

Nach dem Abstieg gelang es dem neuen Trainerteam 
Ivano und Alex eine gute Vorbereitung für die Vor-
runde zu machen. Wir konnten gewisse Führungs-
spieler überzeugen zu bleiben und es kamen noch 
eigen Junioren in der Mannschaft. Die Mischung 
war gut, leider startete die Mannschaft in der Saison 
mit einer Niederlage aber die Mannschaft hat es ge-
schafft aus 13 Spielen auf Platz 2 einen Punkt hinter 
US Olympia zu stehen. 8 Siege, 3 Unentschieden und 
2 Niederlagen. Das Höhepunkt in der Vorrunde war 
das Auswärtsspiel gegen US Olympia als die Mann-
schaft in der Nachspielzeit noch das 2-2 schoss.

Die Mannschaft hat es geschafft, aus dieser nega-
tiven Spirale rauszukommen und eine richtig gute 
Mannschaft zu werden.  Dank der super Hinrunde 
haben wir es geschafft die Mannschaft für die Rück-
runde mit neuen Spielern zu verstärken.

Der SVS ist Stolz auf die erste Mannschaft und 
wünscht dem Trainerteam und den Spielern einen 
guten Start und eine erfolgreiche Rückrunde.

Jahresbericht Leiter Aktive
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2-Mannschaft.
In der Saison 2018/2019 hat unsere 2-Mannschaft 
nur knapp den Einzug in der Aufstiegsgruppe im letz-
ten Spiel gegen Gelterkinden verpasst. Dafür hat die 
Mannschaft eine super Rückrunde hingelegt. Alle 
Spiele gewonnen.

Für die Saison 2019/2020 hat der Trainer Ralf Husi 
die Mannschaft mit neuen Spielern verstärkt. Er hat 
es geschafft eine richtige Mischung zu finden. Ob-
wohl die Mannschaft immer wieder Stammspieler an 
die 1-Mannschaft abgeben musste und dadurch ge-
schwächt war, hat die 2-Mannschaft es geschafft ge-
nügend Spiele zu gewinnen um die Aufstiegsgruppe 
zu erreichen. Bravo

Die Aufgabe für den Trainer und das Team ist klar, al-
les dafür zu tun um von der 5-Liga in der 4-Liga auf-
zusteigen. Auch auf unsere 2-Mannschaft sind wir 
richtig Stolz.

B-Junioren

Für die Saison 2019/2020 fällt auch die B-Junioren 
Mannschaft unter meiner Aufsicht. Da sie die höchs-
te Junioren Mannschaft beim SVS und die Zukunft 
für unsere Aktivmannschaften ist.  Ist es uns wichtig, 
dass die Bindung und Nähe zwischen den Aktivmann-
schaften und den B-Junioren sattfindet. 

Unser Juniorenobaman Alban Sulejmani konnte Kay 
Thommen überzeugen die Mannschaft zu überneh-
men. Kay ist ein ehemaliger Sissacher, kennt den Ver-
ein, die Leute, die meisten Spieler und die Umgebung 
sehr gut. Er hat es geschafft die Mannschaft in allen 
Bellangen zu verbessern. In der Hinrunde hat die 
Mannschaft den Aufstieg in der Promotion verpasst, 
aber wenn die Mannschaft so Arbeitet werden Sie es 
schaffen. Der SVS wünscht auch dem ganzen Team, 
Trainern und Junioren viel Erfolg und gutes Gelingen.

…lässt Blumen tanzen.…lässt Blumen tanzen.
Mit grossem Sortiment an frischen Schnittblumen  

gestalten wir für Sie individuelle Blumenkreationen  
in unserem Fachgeschäft im Herzen von Sissach.  

Gerne beraten wir Sie persönlich oder telefonisch. 

Blumen Pasadena · Schulstrasse 20 · 4450 Sissach · Tel. 061 971 72 00
info@blumenpasadena.ch · www.blumenpasadena.ch

Brautbinderei · Trauerbinderei · Dekorationen für jeden Anlass  
Wohnaccessoires · Schmuck · Taschen · Hauslieferdienst
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Mit der Anfrage von zwei ehemaligen Spielerinnen, 
ein Seniorinnen Team zu bilden beginne ich sehr ger-
ne diesen Bericht.

Oder soll ich lieber doch mit dem Frauen 1 begin-
nen?          
Wo ich am Frühling 19 nicht wusste wie es weiter 
gehen soll. Das, durch den Abgang von einem gros-
sen Teil des Teams, wie auch der Abgang der Trainer.                       
Ja nicht nur ein neues Trainerduo, sondern auch das 
Kader musste in kurzer Zeit neu zusammengestellt 
werden.       
   
Nach einigen Gesprächen wusste ich aber den Rück-
halt von Spielerinnen, bei denen mein Dank sehr 
gross ist!  
 
Der Gedanke mich mit einer Spielerinn zu unterhal-
ten, die ich als Junioren wie auch Juniorinnen Trainer 
kannte, damals den Weg zum FCB machte und zuletzt 
bei Therwil spielte, öffnete mir eine Tür. Es blieb nicht 
beim Gedanken und ich bedanke mich bei Lui Prico-
li. Diese Unterhaltung war ein wichtiger Grundstein 
für das neue Frauen eins. Im gleichen Moment gab 
ich Patrick Ivanovic die Herausforderung als Frauen 
eins Trainer. Ein ganz neues Team zu Trainieren in der 
zweiten Frauen Liga. Nun ich kannte vorher Patrick 
gar nicht, aber die Leistung und sein Einsatz mit die-
ser Herausforderung umzugehen, bewiesen es mir. 
Ich weiss auch nicht wie gross der Überraschungs-
effekt bei Didi Sutter war, als ich Ihn bei einem Bier 

sagte, dass ich Ihn gerne als Mittrainer im Frauen 1 
hätte.  Der Überraschungseffekt war nicht nur bei 
Didi Sutter, ich merkte das im Stillen.         
                        
Ein neuer Beginn also SV Sissach Frauen 1 mit neuem 
Gesicht, neuen Spielerinnen die dazu kamen.

Ich hätte aber den Bericht mit unserem Frauen 2 be-
ginnen können.   

Warum?  Für mich eigentlich ganz einfach. Ich be-
zeichne es als das Herz der ganzen Abteilung. Die Ge-
schichte dazu erlebten die Beteiligten mit schönen, 
doch aber auch mit viel Durchsetzungsvermögen. 
Das Frauen zwei Team wurde vor vier Jahren aus den 
damaligen Juniorinnen in die 4.Frauen Liga gemel-
det. Das ist ja irgendwie gar noch nicht lange her. Es 
gab das Frauen eins und die Juniorinnen B.

Juniorinnen B… eine Meisterschaft im 9er Mo-
dus und kleine Tore!!!  Ein Frauen eins in der 
2. Frauenliga. So präsent war die Frauenab-
teilung beim SV Sissach bis vor vier Jahren.                                                                                                          
Vereine wie Bubendorf, Lausen, Diegten hatten da-
mals auch ein Frauenteam wie auch heute noch, das 
aber mit einer fragwürdigen Zukunft Perspektive, 
den damals wie auch im jetzigen Moment sind keine 
Anzeichen zu sehen, das diese Vereine einen Junio-
rinnennachwuchs fördern!

Jahresbericht Leiter Frauen
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Es bestand vor vier Jahren eine Kooperation.  Diese 
Kooperation war damals für unser Frauen zwei so-
wie auch für die anderen Vereine ein Mittel sozusa-
gen die Meisterschaft mit genügend Spielerinnen zu 
Spielen. Ich muss gestehen auch wir in Sissach pro-
fitierten davon. Doch aus dem Vergangenen, Spiele-
rinnen einfach nach Diegten zu verschieben, rangen 
wir uns durch für unser Frauen zwei. Was jetzt be-
weist wie wichtig dieser Schritt für die Frauenabtei-
lung war. Dazu Danke ich dem damaligen Vorstand, 
ohne diesen Schritt wüsste ich nicht ob wir jetzt noch 
da wären, ohne zu scherzen. Ich habe mit Geri diese 
tolle aber nicht immer einfache Zeit als Trainer des 
Frauen zwei erlebt, darf immer noch dabei sein, be-
danke mich für die unvergesslichen Momente, darf 
Spielerinnen im Frauen eins jetzt zusehen wie toll Sie 
es machen und freue mich weiterhin mit Geri und 
dem jetzigen Frauen 2 Team, den Spielerinnen eine 
Perspektive ins Frauen eins zu geben. Dies auch mit 
grosser Unterstützung vom SV Sissach.

Wenn ich von Perspektiven Rede, so hätte ich den 
Bericht auch mit der FF19 und Fiona als Trainerin 
beginnen können. Der Satz: Ich muess nur stune 
ab dir Fiona!!! Ist in Laufenburg vor vier Jahren auf 
dem Spielfeld , Lautstark ( ja so wie ich als Trainer 
eben bin) entstanden. Fiona läuft endlich zwei oder 
drei Meter mit dem Ball ohne diesen einfach ins Nie-
mandsland zu befördern. Sorry Fiona.. doch dieser 
Moment ist unvergesslich.    
              
FF19 ich habe die Spiele in der Vorrunde gespannt 
mitverfolgt. Ich wusste, und kannte den spieleri-
schen Fortschritt vom Vorjahr, weiss auch wie knapp 
das Kader ist. Das erste Jahr im 11er Fussball ist eine 
grosse Umstellung. Das Mischen bei den Spielen mit 
den jüngeren Frauen 2 Spielerinnen und den älteren 
FF15 Spielerinnen, immer wieder eine neue Heraus-
forderung ist. Die guten Resultate bestätigen es in 
dieser Vorrunde, was für ein Potenzial vorhanden ist 
für die Zukunft. Dies mit der tollen Unterstützung der 
Eltern. 

Zukunft? Ja hätte der Bericht doch mit FF 15 begin-
nen sollen?

Es waren fünf Spielerinnen, die vom Alter her in der 
Saison 2019/20 nicht FF19 spielen dürfen. Einfach 
wäre gewesen diese Spielerinnen in ein gemischtes 

Junioren Team spielen zu lassen. Nicht aber unser län-
gerfristiges Ziel. Auch da stand ich vor einer Entschei-
dung, die in alle Richtungen hätte führen können. 
Mit dem längerfristigen Konzept war für mich ganz 
klar es zu versuchen mit der FF15. Auch wusste ich 
die Unterstützung von Fiona, und nach Gesprächen 
mit Geri deren Meinung mir immer sehr wichtig ist, 
sein wird es zu Versuchen. Ruedi Grütter unterstütz 
mich als Trainer. Mein Ziel war es bis ende 2019 als 
Trainer im FF15 dieses Team zu festigen. Das schnel-
le Wachsen auf 16 Spielerinnen sowie die sportliche 
Leistung dieser Juwelen gab mir eine Genugtuung 
gegenüber der Umgebung und deren Machenschaft 
wo ich seit Jahren nicht wahrnehme. Nur habe ich 
mich unterschätzt, wieviel Substanz alles braucht. Bis 
Sommer 2020 werde ich dieses FF15 weiter leiten, 
bin mir auch sicher ein gutes Trainerteam für diese 
tolle Team zu finden für die nächste Saison. Hoffe still 
auf Ruedi. Der Jahresabschluss ist auch ein schöner 
Beweis mit der FF15 und FF19 gemischt am 22.12.19 
nach Bern zu fahren. Dort ein Turnier zu spielen mit 
zwei Teams im Namen von der Schweizer Frauen Na-
tional Spielerinn  Florjana Ismaili, Florjana  zu früh 
nach einem Unfall verstorben. Erster und dritter 
Rang !!! SV Sissach Juniorinnen.

Ohne Unterstützung, Vertrauen der Eltern wäre es 
viel schwieriger. Fahren zu den Spielen natürlich eine 
sehr grosse Erleichterung für die Trainer. Doch liebe 
geschätzte Eltern, die Kulisse beim FF15 und FF19 ob 
Heim- oder Auswärtsspiele ist mehr als Eindrücklich. 
Wie auch das Vertrauen zu uns Trainer, wo das Bei-
spiel Trainingslager ein gutes Zeichen ist. Trainings-
lager 2020 in Spanien FF19 und Frauen 2. 

Der Berichtbeginn hätte also mit den Eltern einen 
sehr guten Anfang. Doch ich habe noch nicht fertig.
Trainer! Ruedi FF15- Fiona FF19 – Geri Frauen 2 – Pa-
trick und Didi Frauen 1 neu Doris Seniorinnen und ja, 
ich noch ein wenig  beim FF15 und Frauen zwei. 

Bewusst ist mir, wie wichtig der Respekt für diese 
Aufgabe ist. Nicht nur da ich Trainer bin und meine 
Erfahrungen gemacht habe und machen werde. So 
ist mir bewusst, wie wichtig es ist, jeder der ja zu die-
ser Aufgabe sagt, sollte wissen was es bedeutet Trai-
ner zu sein, oder wird es schnell merken. 
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Für mich ist ein gutes Trainerteam sehr wichtig. In 
der Frauenabteilung sind wir, wie es Euch Leser si-
cher auffällt an einem Beginn, wo eine genaue Struk-
tur der entscheidende Teil ist. Ohne den Einsatz der 
Trainer, Präsenz zu zeigen und sich gegenseitig aus-
zutauschen geht das nicht. Im Sommer trafen wir uns 
zum Grillieren, wie auch nach der Vorrunde zum Ra-
clette mit Cippolatta für Didi Sutter der noch selber 
Speck mitgenommen hatte.

Meine Bilanz betreffend Trainer ist ausbaufähig, ge-
mäss meinen Erwartungen noch mit viel Arbeit und 
Gesprächen verbunden. 

Das Vertrauen des Vereins SVS zur Frauenabteilung 
ist aber zum Schluss der entscheidende Punkt. Ich 
meine von allen, beginnt und endet bei Peter Prä-
si, dem Vorstand dem  Veteran, Senior, Herren eins, 
Herren zwei Spieler, Junioren sowie Clubhaus, ja bei 
allen die Fussballspielen als eine der schönsten Frei-
zeitbeschäftigung sehen, und  diese beim SV Sissach 
ausführen dürfen !

Danke Euch allen
Gino

Oh, ich wollte ja mit den Seniorinnen beginnen. Es 
wird im Sommer 2020 ein Seniorinnen Team geben. 
Nach Anfrage von Doris und Vera ein Seniorinnen 
Team zu bilden, wird die Frauenabteilung weiter be-
reichert. Mit einem Training pro Woche und voraus-
sichtlich einem im Wettkampf Turniermodus werden 
Seniorinnen im Alter von über 28ig die Frauenabtei-
lung ergänzen. 

SV Sissach FF15- FF19 – Frauen 2- Frauen 1- Senio-
rinnen 
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Der SV Sissach stellt eine Juniorenabteilung mit 15 
Mannschaften und rund 250 Junioren/innen. Ins-
gesamt 30 Trainer/innen sorgen dafür, dass die 
mehrheitlich Sissacher Jugend einer sinnvollen 
Freizeitbeschäftigung nachgehen. Wir können auf je-
der Juniorenkategorie 2-3 Trainer stellen.

Vielen Dank an alle Trainer/innen für eure hervor-
ragende Arbeit und auf das wir weiterhin auf euch 
zählen können. 

Getreu dem Motto „Erlebnis statt Ergebnis“ haben 
wir von den G- bis zu den C- Junioren einiges an 
Höhepunkten, aber auch an Erfahrungen sammeln 
können. 

Besonders hervorzuheben ist die Saison von unseren 
E- Junioren. Unsere «Stars von morgen» sind fuss-
ballbegeisterte Kids mit einer sehr hohen Trainings-
präsens und unterstützen sich untereinander wo sie 
nur können. Sie bereiten mir persönlich und allen Be-
teiligten sehr viel Freude. 

Die G- und F-Junioren sind durch die gut organisier-
ten Trainer bestens unterwegs und bereiten allen auf 
dem Sportplatz eine gute Laune. Durch ihren Spass 
am Fussball der die Kids ausstrahlen, ist es immer 
wieder schön wenn die ganz kleinen auf dem Fuss-
ballplatz sind. Die Warteliste bei den G und F -Junio-
ren konnte abgearbeitet werden und wir stellen im 
neuen Jahr sogar eine neue G-Junioren Mannschaft.
Die E- Junioren hatten ein sehr tolles Jahr. Alle Teams 
haben nicht nur Fussballerisch sondern auch im zwi-
schenmenschlichen Beriech einen riesigen fortschritt 
gemacht. Hatte zum Beispiel eine Mannschaft in der 
selben Kategorie oder sogar bei den D-Junioren zu 
wenig Spieler am Match, haben sich sehr oft viele 
freiwillige Spieler gemeldet, die ihre Unterstützung 
angeboten haben. Vielen Dank! Macht weiter so!

Bei den D- und C-Junioren war es überhaupt kein 
leichter Start. Die Ausgangslage war klar, in beiden 
Kategorien spielen wir Regional in der höchsten Liga. 
Der gesetzte Torhüter der CCJL- C, musste die ganze  

Saison passen, da er Verletzungsbedingt ausfiel. Wir 
haben uns dieser Aufgabe gestellt und haben sie per-
fekt gemeistert. Die Jungs und der Staff haben den 
Klassenerhalt in der CCJL durch einen last Minute 
Treffer geschafft. Nochmals Herzliche Gratulation!

Bei den D Junioren ging es manchmal hektisch zu 
und her, einige hitzige Diskussionen wurden geführt 
und diverse Anpassungen wurden gemacht. Nichts-
destotrotz konnten wir uns schlussendlich immer auf 
einen gemeinsamen Nenner einigen.

Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen für die 
hervorragende Unterstützung in meinem ersten Jahr 
als Junioren Obamann  bedanken. Ich habe gelernt, 
wie schwer es ist gewisse Entscheidungen zu treffen 
ohne jemanden Unglücklich zu machen. Eins ist klar, 
bei allen Entscheidungen ist das Kind/der Junior im 
Mittelpunkt. Auf den Zusammenhalt und die Zusam-
menarbeit unter den Teams und den Trainern, bin 
ich sehr stolz. Der Beitrag der Eltern und der Sponso-
ren für eine funktionierende Vereinsarbeit ist enorm 
wichtig, deshalb auch ein herzliches DANKESCHÖN 
an euch.

Ich freue mich sehr auf weitere tolle Entwicklungen 
und Momente auf dem Sportplatz.  – auf ein tolles 
und verletzungsfreies neues Jahr.

!!!!Hopp SV Sissach!!!! 

 Alban Sylejmani, Juniorenobmann SV Sissach

Jahresbericht Leiter Junioren
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Traktanden:
1. Protokoll der 109. ordentlichen GV vom 09. März 
2018
2. Jahresberichte
3. Jahresrechnung und Revisorenbericht
4. Statutenänderungen
5. Beiträge 2019/2020
6. Budget 2019
7. Wahlen (Präsident, Vorstandsmitglieder, Revisi-
onsstelle)
8. Ehrungen
9. Mutationen
10. Anträge Mitglieder
11. Diverses

Um 20.02 Uhr begrüsst Präsident Peter Greinemann 
alle Anwesenden. Er stellt fest, dass die Publikation 
zur GV fristgerecht und statutengemäss erfolgt und 
die GV somit rechtsgültig einberufen worden ist. Es 
sind 86 Mitglieder anwesend. Bei 80 Stimmberech-
tigten beträgt das einfache Mehr somit 41, das Zwei-
drittelmehr (u.a. Statutenänderung) beträgt 54.
Entschuldigte Mitglieder: Es haben sich diverse Mit-
glieder fristgerecht für die Generalversammlung ent-
schuldigt. Auf eine namentliche Erwähnung wird ver-
zichtet.

Vor der Wahl der Stimmenzähler erwähnt Peter Grei-
nemann die positiven Punkte des laufenden Jahres. 
Er weist darauf hin das wir nicht nur sportlich erfolg-
reich waren, auch in den Bereichen Infrastruktur, 
Marketing und Administration wurde sehr viel er-
reicht!

Folgende Stimmenzähler werden mit Applaus bestä-
tigt:
Stimmenzähler 1: Luca Masi
Stimmenzähler 2: Raphael Goldemann

1. Protokoll 109. ordentlichen GV vom 09. März 2018

Das letztjährige GV-Protokoll wurde vorgängig auf 
der Homepage publiziert. Auf das Verlesen wird ver-
zichtet. 

Das Protokoll wird verdankt und einstimmig geneh-
migt.

2. Jahresberichte
Die Jahresberichte (Präsident, Leiter Aktive, Frauen/
Juniorinnen, Nachwuchs) wurden ebenfalls auf der 
Homepage publiziert, auf das Verlesen wird verzich-
tet. 

Alle Berichte werden einstimmig genehmigt.

Trainern, Schiedsrichtern, Betreuern und allen wei-
teren Personen, die in irgendeiner Form im vergan-
genen Jahr den Vorstand und somit den SV Sissach 
unterstützt haben, widmet Präsident Peter Greine-
mann ein herzliches Dankeschön.

3. Jahresrechnung und Bericht eingeschränkte Revi-
sion

Peter erklärt zu Beginn, dass neu auch Vereinsma-
terial aktiviert und somit auch abgeschrieben wird. 
Daher ist zur Stetigkeit der Buchführung folgendes zu
erwähnen:
Der Vorstand hat beschlossen, die mehrjährig nutz-
bare Ausrüstung zu aktivieren.
Die Vergleichbarkeit zum Vorjahr ist somit nicht voll-
ständig gegeben.

Die Jahresrechnung 2018 wird von Michelle Sarasino 
detailliert erläutert. Die
Jahresrechnung schliesst, Abschreibungen wie oben 
erwähnt ausgenommen, mit einem praktisch aus-
geglichenen Ergebnis ab. Einem Aufwand von SFr. 
184‘553.- steht ein Ertrag von SFr. 185‘580.- gegen-
über. Die Abschreibungen liegen bei SFr. 20‘272.-

Frau Ziegler als Vertreter der Revisionsstelle Duttwei-
ler & Partner Wirtschaftsprüfung AG erläutert den 
Revisionsbericht und stellt fest, dass bei der Revision 
keine Sachverhalte aufgefallen sind, welche gegen 
das Gesetz oder die Statuten verstossen würden.

Protokoll der 110. ordentlichen Generalversammlung
des SV Sissach vom 22. März 2019, 20.00 Uhr,

Clubrestaurant Tannenbrunn, Sissach
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Die Jahresrechnung und der Bericht der Revisions-
stelle werden bei gleichzeitiger Décharge-Erteilung 
an die Finanzen und den Vorstand einstimmig ange-
nommen.

Peter dankt Michelle Sarasino und Sascha Vakili für 
die hervorragende Arbeit. Frau Ziegler wird als Dank 
durch unseren Präsidenten eine Flasche Wein und 
ein Gutscheinüberreicht.

4. Statutenänderung

Die Statutenänderungen wurden ebenfalls im Voraus 
publiziert und konnten von der gesamten Versamm-
lung eingesehen werden. Der Präsident empfiehlt der 
Versammlung, Fragen ausgenommen, die gesamten 
Statuten mit einer Abstimmung zu genehmigen
Es wurden keine Fragen gestellt, das Vorgehen wurde 
bei einer Abstimmung einstimmig angenommen.

Der Vorstand beantragt die Statutenänderungen zu 
genehmigen.
Die Statuten werden mit 79 Ja Stimmen und einer 
Enthaltung genehmigt.

5. Jahresbeiträge 2019/2020

Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge auf dem 
bisherigen Stand zu belassen. Dazu werden gemäss 
neuen Statuten die Passivmitglieder mit einem Bei-
trag ab SFr. 60.- geführt.

Aktive/Frauen SFr 360.-
Senioren ab 30+ SFr 260.-
Junioren A/B/C + FF-19 SFr 330.-
Junioren D + FF-15 SFr 310.-
Junioren E+F SFr 280.-
Junioren G SFr 180.-
Passivmitglieder ab SFr 60.-

Familienrabatt (nur innerhalb Junioren-/Kinderfuss-
ballabteilung):
2. Kind SFr 75.-
3. Kind SFr 100.-

Der Antrag wird einstimmig gutgeheissen.

6. Budget 2019

Das Budget 2019 wird von Michelle Sarasino erläu-
tert. Es sieht bei einem Ertrag von 185‘000.00 versus 
Aufwand von 185`000.00 ein ausgeglichenes Ergeb-
nis vor.

Das Budget 2019 wird einstimmig genehmigt.

7. Wahlen

Vize-Präsident Bruno Fedriga übernimmt die Wahl 
des Präsidenten.

Er bedankt sich bei Peter für die Arbeit, welche er bis 
heute für den Verein geleistet hat. Weiter dankt Bru-
no Peter, dass er sich zur Wiederwahl als Präsident 
stellt. Da sich aus der Versammlung kein weiterer 
Kandidat meldet oder vorgeschlagen wird, beantragt
Bruno, den Präsidenten mit einem warmen Applaus 
zu wählen

Peter Greinemann wird mit Applaus einstimmig ge-
wählt.

Peter übernimmt und stellt jedes Vorstandsmitglied 
einzeln zur Wahl:

Leiterin Finanzen Fiona Thomann
Leiter Aktive Abdurrahim Hyseni
Leiter Junioren Alban Sylejmani
Leiter Administration Simon Grieder
Leiter IT / neue Medien Davide Peixoto

Alle zu wählenden Vorstandsmitglieder werden ein-
zeln einstimmig und mit Applaus gewählt.

Die Revisionsstelle Duttweiler & Partner Wirtschafts-
prüfung AG hat leider entschieden uns nicht weiter 
in diesem Umfang zur Verfügung zu stehen. Der Prä-
sident bedankt sich für die bisherige Zusammenar-
beit und bittet die Versammlung um einen warmen 
Applaus zum Abschluss der Zusammenarbeit. Dieser 
erfolgt postwendend. 

Als neue Revisionsstelle schlägt Peter unseren Spon-
soren und Partner Wara FinanzGmbH vor.

Die Wahl erfolgt einstimmig
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Der Präsident Peter Greinemann bedankt sich noch-
mals bei allen Personen, welche in irgendeiner Weise 
unseren Verein unterstützt haben.

Peter bedankt sich bei den abtretenden Vorstands-
mitgliedern, Michelle Sarasino, Bruno Fedriga, Clau-
dio Maglio und DiDi Sutter. Michelle, Claudio und 
DiDi erhalten als Gutschein. Bruno erhält für sei-
ne langjährige Tätigkeit ein Megafon und ein ange-
schriebenen Stuhl. Dies ist ein symbolisches Zeichen 
da Bruno immer einen Platz bei uns haben wird und 
zudem auch immer gehört werden soll.

8. Ehrungen

Es wird zuerst durch Peter Greinemann eine Schwei-
geminute für unsere verstorbenen Mitglieder:

Inge Klassnitz und René Siedler abgehalten

Aus der Versammlung kommen keine Vorschläge für 
Ehrungen.

Zur seiner Überraschung wird Bruno von unserem 
Präsidenten zum Ehrenpräsidenten vorgeschlagen.

Dieser Antrag wird einstimmig und mit grossem Ap-
plaus angenommen.

9. Mutationen

Der Verein zählt derzeit per 22. März 2019 627 Mit-
glieder, davon 267 Kinder und Jugendliche.

Die Mitgliederzahlen und Mutationen werden zur 
Kenntnis genommen.

10. Anträge

Es sind keine Anträge eingegangen.

11. Diverses

Peter Greinemann erteilt, bevor er zu seinen Punk-
ten «Diverses» kommt, der Versammlung das Wort.
Der Präsident wird gefragt warum keine Mitglieder-
befragung stattgefunden hat, Peter erwähnt das 
diese stattgefunden hat, allerdings nicht über ein 
Formular, es wurde direkt mit diversen Mitgliedern 

gesprochen. Dies gab einen besseren Input für die 
weitere Arbeit. Zudem wird erwähnt und vorgeschla-
gen für die nächste GV eine genauere Erfolgsrech-
nung zu verteilen. Der Vorstand erklärt sich bereit im 
nächsten Jahr die detaillierte Rechnung auf der Lein-
wand zu projizieren.

Fritz Bösiger, unser langjähriger Schiedsrichter, 
macht darauf aufmerksam, dass es wichtig wird, dass 
der SV Sissach wieder neue Schiedsrichter akquiriert, 
damit die Teilnahme am Meisterschaftsbetrieb auch 
in Zukunft sichergestellt ist. Zudem wünscht er sich 
im neuen Spots auch eine Plattform für die Schieds-
richter. Auf die Frage ob für beide Punkte etwas in 
Planung sei kann Peter mit Ja antworten, Pierre Sang-
lier als Schiedsrichterverantwortlicher kümmert sich 
da bereits darum.

Da keine weiteren Punkte aus der Versammlung kom-
men wir die GV 2019 wird um 20.47 Uhr geschlossen.

Anschliessend wird vom Clubwirt Grégory das Nacht-
essen (Zürigeschnetzlets, mit Nudeln und Gemüse) 
serviert.

Sissach, den 23. März 2019

Für das Protokoll: 
Simon Grieder

Präsident:
Peter Greinemann
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Noch in tel li gen ter und noch ver netz ter: Der neue Golf setzt di gi ta le Mass stä be. In tel li gen te Fea tures wie Voice Con t rol, In novi­
si on Cock pit oder IQ.Light ma chen je de Fahrt zum Kom fort er leb nis und sind so ein fach zu be die nen wie ein Smart phone. Für al­
le, die oft un ter wegs sind und über all ver netzt sein wol len. Mehr In for ma ti o nen zum neu en Golf fin den Sie auf 
www.volkswagen.ch oder di rekt bei uns.  

Hier spielt das Le ben 
Der neue Golf

Garage Wicki AG
Hauptstrasse 99, 4450 Sissach
Tel. 061 975 80 20, www.garagewicki.ch




